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Zentrale Jäger- und Falknerprüfungsbehörde 

 

 

 
 
 
 

Schriftlicher Teil der Jägerprüfung 2025 
 

2. Termin 
 
 
 

am 06.05.2025 um 9:00 Uhr 
 

Bearbeitungszeit: 100 Minuten 
 
 
 
 
Vom Bewerber/von der Bewerberin zu beachten: 
 

1. Vollzähligkeit des Fragebogens (Fragen 1 bis 100, Seiten 1 bis 19) überprüfen!  

 

2. Name in das „Antwortblatt“ eintragen. 

 

3. Für alle Fragen sind mehrere mögliche Antworten vorgedruckt, von denen eine oder mehrere richtig sein 

können. Bei einigen Fragen ist speziell angegeben, wie viele Ankreuzungsmöglichkeiten richtig sind.  

 

Jeweils richtige Antworten sind in das Antwortblatt durch Ankreuzen der Felder unter den Buchstaben a, b, 

c, d, e, f hinter den jeweiligen Fragen-Nummern einzutragen. 

 

Sollten Sie eine Korrektur vornehmen wollen, malen Sie das falsch angekreuzte Feld aus und kreuzen 

dann das richtige Feld an. 

 

Das Prüfungsergebnis wird nur aufgrund der Angaben auf dem „Antwortblatt“ ermittelt.  

 

4. Das Antwortblatt ist der Prüfungsaufsicht auszuhändigen. Der Fragebogen verbleibt beim Prüfling. 

 

5. Die Fragen sind unter Berücksichtigung der in Bayern geltenden rechtlichen Bestimmungen zu 

beantworten. 

 

6. Die Lösung wird unter www.lmg.bayern.de unter „Unsere Aufgaben und Leistungen“, „Jägerprüfung“, 

„Prüfungen zum Üben und Lösungen der Jägerprüfungen“ veröffentlicht. Das Ergebnis kann selbstständig 

anhand des Fragebogens ermittelt werden. 

http://www.lmg.bayern.de/
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1. Sachgebiet: Jagdwaffen, Jagd- und Fanggeräte 

 
 
1.  

Was versteht man unter Schränkung? 
 

 a) Verengung an der Laufmündung 

 
X b) Seitliche Abweichung des Schaftes von der Längsachse des Gewehrs 

 
 c) Herrichten der Waffe für die Aufbewahrung im Waffenschrank 

 
 
 
2.  

Wozu dienen Laufhaken?  
 

 a) Zum Aufhängen der Jagdwaffe  

 
 b) Zum Einhaken des Zielfernrohrs in die Montage  

 
X c) Zum Verschließen von Kipplaufwaffen  

 
 
 
3.  

Welche der nachgenannten Büchsenpatronen hat den stärkeren Kaliberdurchmesser? 
 

 a) 8 x 57 IR 

 
X b) 8 x 57 IRS 

 
 
 
4.  

Anhand welcher Merkmale unterscheiden sich die Patronen 7 x 57 R und 7 x 57? 
 
X a) Die Patrone 7 x 57 R hat am Hülsenboden einen Rand 

 
 b) Die Patrone 7 x 57 R hat eine Randfeuerzündung 

 
X c) Die Patrone 7 x 57 hat eine Ausziehrille 

 
 
 
5.  

Mit welchem maximalen Gefahrenbereich ist beim Schießen mit Flintenlaufgeschossen aus 
Sicherheitsgründen zu rechnen? 
 

 a) 700 m 

 
X b) 1 500 m 

 
 c) 2 500 m 

 
 
 
6.  

Welche Aussagen zur Verwendung von bleifreien Büchsengeschossen sind haltbar? 
 
X a) Eine Kontamination des Wildbrets mit Bleipartikeln ist ausgeschlossen 

 
 

b) 
Bleifreie Geschosse sind wegen höherer Abprallneigung generell gefährlicher als 
Teilmantelgeschosse 

 
X c) Der Masseverlust der Geschosse im Ziel ist oft geringer und die Durchschlagskraft höher 

 
 d) Die Präzision bleifreier Geschosse ist meist geringer als die herkömmlicher Projektile 
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7.  

Bis zu welcher Entfernung ist der Schrotschuss mit 3,5 mm Schrot auf einen Hasen zuverlässig 
wirksam? 
 

 a) 70 m 

 
 b) 50 m 

 
X c) 35 m 

 
 
 
8.  

Welche der nachgenannten Patronen ist für den Schuss auf Rehwild (auch unter 
Berücksichtigung der Wildbretverwertung) die geeignetste? 
 

     Kaliber Geschossgewicht V 100 E 100 
 
X 

a)    7 x 57 R    9,0 g 670 m/s  2 200Joule 
   Teilmantel-Rundkopf 

 
 b)    9,3 x 64 19,0 g 720 m/s 4 925 Joule 

   Original Brenneke-TUG 

 
 c)    Flintenlaufgeschoss 

   Brenneke Kal. 12 

 
 
 
9.  

Was sind blanke Waffen? 
 

 a) Nicht brünierte Schusswaffen aus rostfreiem Stahl 

 
 b) Büchsen ohne Visier, die nur mit Zielfernrohr ausgerüstet sind 

 
X 

c) Stich- und Schneidewaffen, die z.B. zum Aufbrechen und Zerwirken von Schalenwild benutzt 
werden. 

 
 
 
10.  

Welche Aussagen zum Schalldämpfer sind richtig? 
 

 a) Ein Schalldämpfer darf erst im Revier auf die Jagdwaffe montiert werden 

 
X b) Schalldämpfer können zusammen mit den zugehörigen Waffen aufbewahrt werden 

 
 c) Für Schalldämpfer gelten die gleichen Aufbewahrungsvorschriften wie für Ihre Munition 

 
X d) Jeder Schalldämpfer hat eine individuelle Nummer, die in die Waffenbesitzkarte eingetragen 

wird 
 

X e) Schalldämpfer sind einer Langwaffe entsprechend aufzubewahren 

 
 
 
11.  

Brauchen Inhaber eines Jahresjagdscheins zum Erwerb ihrer ersten Langwaffe – einer 
Bockbüchsflinte – eine vorher ausgestellte Waffenbesitzkarte? 
 

 a) Ja 

 
X b) Nein 
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12.  

Welche Dokumente müssen Revierinhaber bei sich tragen, wenn sie zur Jagdausübung in 
ihrem Revier eine Schusswaffe führen? 
 
X a) Jagdschein 

 
 b) Waffenschein 

 
X c) Personalausweis oder Pass 

 
X d) Waffenbesitzkarte 

 
 
 
13.  

Welche der nachgenannten Aussagen zu waffenrechtlichen Vorschriften sind richtig? 
 

 
a) Ein Inhaber eines gültigen Jagdscheines darf jederzeit eine Kurzwaffe zum Selbstschutz 

führen 

 
X 

b) Ein Inhaber eines gültigen Jagdscheins darf ohne Erlaubnis Jagdwaffen schussbereit zum 
Jagdschutz führen und mit ihnen schießen 

 
X 

c) Ein Inhaber eines gültigen Jagdscheins darf ohne Erlaubnis die Jagdwaffe auf den direkten 
Hin- und Rückwegen zur und von der Jagd zugriffsbereit, aber nicht schussbereit führen 

 
 
 
14.  

Welche Aussagen sind richtig? 
 
X a) Eine Schusswaffe ist zugriffsbereit, wenn sie unmittelbar in Anschlag gebracht werden kann 

 
X b) Eine Schusswaffe ist nicht zugriffsbereit, wenn sie in einem verschlossenen Behältnis 

mitgeführt wird 

 
X c) Eine Waffe, die geladen, aber nicht gespannt ist, gilt als schussbereit 

 
 d) Eine Waffe, bei der sich nur Patronen im eingeführten Magazin befinden, gilt als ungeladen 

 
 
 
15.  

Darf ein Kraftfahrzeug mit unterladener Waffe bestiegen werden (Patronenlager frei)? 
 

 a) Ja, da sich kein Schuss lösen kann 

 
 b) Ja, wenn der Verschluss geöffnet ist 

 
X c) Nein 

 
 
 
16.  

Wann müssen nach der Unfallverhütungsvorschrift Jagd (VSG 4.4) bei einem Kesseltreiben im 
Feld die Läufe entladen werden? 
 
X a) Beim Überwinden von Hindernissen 

 
 b) Nach dem Signal "Treiber rein" 

 
X c) Nach dem Signal zur Beendigung des Treibens 

 
 
  



4 
Bayerisches Landesamt für Maß und Gewicht - Jägerprüfung 2025-2 (06.05.2025, 9:00 Uhr) 

2. Sachgebiet: Biologie der Wildarten 
 
 
17.  

Bei welcher Tierart sind in der Regel beide Elterntiere an der Aufzucht der Jungen beteiligt? 
 
X a) Fuchs 

 
 b) Rehwild 

 
 c) Rotwild 

 
 d) Schwarzwild 

 
 

 
18.  

Welche Haarwildarten haben im Oberkiefer keine Schneidezähne? 
 

 a) Feldhase 

 
 b) Schwarzwild 

 
X c) Rehwild 

 
 d) Fuchs 

 
X e) Damwild 

 
 
 
19.  

Wann beginnt der mittelalte Rothirsch sein Geweih zu schieben? 
 

 a) Januar 

 
X b) März 

 
 c) Mai 

 
 
 
20.  

Wirft zuerst der alte oder der junge Rothirsch ab? 
 
X a) Der alte Rothirsch 

 
 b) Der junge Rothirsch 

 
 
 
21.  

Welche Aussagen treffen bezüglich der Fortpflanzung des Schwarzwilds zu? 

 
X a) Der Zeitpunkt der ersten Rausche hängt eher von der körperlichen Verfassung ab als vom 

Alter 

 
 b) Die erste Rausche tritt im November/Dezember des zweiten Lebensjahres ein 

 
 c) Frischlinge können nicht beschlagen werden  

 
X d) 

Neben der Rauschzeit im Frühwinter kann es auch zu weiteren Zeiten zu 
Fortpflanzungsaktivitäten kommen 
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22.   

Wie lange werden die jungen Feldhasen von der Häsin gesäugt? 
 
X a) Etwa 3 Wochen 

 
 b) Etwa 6 Wochen 

 
 c) Etwa 9 Wochen 

 
 
 
23.  

Wo befindet sich die Viole beim Fuchs? 
 

 a) An den Hinterläufen 

 
 b) Zwischen den Gehören (Ohren) 

 
X c) An der Oberseite der Luntenwurzel 

 
 
 
24.  

Welche der nachgenannten Aussagen zum Großen Wiesel (Hermelin) sind richtig? 
 
X a) Es ernährt sich hauptsächlich von Mäusen und anderen kleinen Nagern 

 
 b) Es ernährt sich hauptsächlich von Fröschen und anderen kleinen Amphibien 

 
X c) Die Rutenspitze ist auch im Sommer schwarz 

 
X d) Es lebt überwiegend in waldarmer Landschaft 

 
 e) Es kommt häufig auf Dachböden vor 

 
 
 
25.  

Welche der nachgenannten Federwildarten sind in der Regel Bodenbrüter? 
 
X a) Waldschnepfe 

 
X b) Fasan 

 
X c) Rebhuhn 

 
 d) Türkentaube 

 
 e) Sperber 

 
X f)  Wiesenweihe  

 
 
 
26.  

Welche der nachgenannten Wildarten gehören zu den Raufußhühnern? 
 
X a) Alpenschneehuhn 

 
 b) Fasan 

 
 c) Raufußbussard 

 
 d) Rebhuhn 

 
X e) Birkwild 

 
X f) Haselwild 
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27.  

Welche der nachgenannten Aussagen sind richtig? 
 

 a) Waschbären ernähren sich nur von Fleisch 

 
X b) Waschbären sind überwiegend nachtaktiv 

 
X c) Waschbären schwimmen und klettern gut 

 
 d) Waschbären gehören zur Familie der Marder 

 
 
 
28.  

Welche der nachgenannten Enten sind Tauchenten? 
 
X a) Moorente 

 
 b) Schnatterente 

 
X c) Eiderente 

 
 d) Pfeifente 

 
X e) Kolbenente 

 
 
 
29.  

Welche der nachgenannten Aussagen über die Stockente ist richtig? 
 

 a) Der Erpel beteiligt sich am Brutgeschäft 

 
X b) Die Küken sind sofort nach dem Schlüpfen schwimmfähig 

 
 c) Die Ente beginnt sofort nach Ablage des ersten Eies dieses zu bebrüten 

 
 
 
30.  

Wozu dienen die Hornzähne an den Schnäbeln der Säger? 
 

 a) Zum Ausfiltern von Fischlaich aus dem Wasser 

 
X b) Zum sicheren Fangen und Halten von Fischen 

 
 c) Zum leichteren Abschneiden von Wasserpflanzen 

 
 
 
31.  

Wie töten Falken ihre Beute? 
 
X a) Durch Biss mit dem Schnabel in das Genick der Beute 

 
 b) Durch Einschlagen der Fänge in das Genick der Beute 

 
 c) Durch Biss mit dem Schnabel in die Kehle der Beute 

 
 
 
32.  

Welche der nachgenannten Aussagen zum Kolkraben sind richtig? 
 
X a) Der Kolkrabe ist der größte Singvogel in Bayern 

 
X 

b) Das Flugbild des Kolkraben unterscheidet sich durch den keilförmigen Stoß von den übrigen 
Rabenvögeln 

 
 c) Der Kolkrabe ist ein Zugvogel 

 
 d) Der Kolkrabe ist ein reiner Fleischfresser 
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3. Sachgebiet: Rechtliche Vorschriften 
 
 
33.  

Welche der nachgenannten Flächen zählen nach dem Bayerischen Jagdgesetz zu den 
gesetzlich befriedeten Bezirken? 
 
X a) Eingezäunter Obstgarten, der unmittelbar an ein bewohntes Anwesen anschließt 

 
 b) Feldscheune mit eingezäunter Viehweide 

 
X c) Friedhof 

 
 d) Umzäunter Fischweiher mit Geräteschuppen 

 
 
 
34.  

Wer ist Jagdausübungsberechtigter in einem Gemeinschaftsjagdrevier, wenn die Jagd-
genossenschaft die Jagd durch einen angestellten Jäger selbst verwaltet? 
 
X a) Die Jagdgenossenschaft 

 
 b) Der angestellte Jäger 

 
 c) Die Gemeinde 

 
 d) Jeder Jagdgast 

 
 
 
35.  

Welche der nachgenannten Aussagen über Hoch- und Niederwildreviere sind richtig? 
 
X a) Ein Jagdrevier, in dem Rot- und Schwarzwild regelmäßig erlegt wird, ist ein Hochwildrevier 

 
 b) Ein Jagdrevier, in dem regelmäßig Schwarzwild und gelegentlich Rotwild erlegt wird, ist ein 

Hochwildrevier 

 
X 

c) Ein Jagdrevier, in dem regelmäßig Schwarzwild und gelegentlich Rotwild erlegt wird, ist ein 
Niederwildrevier 

 
 
 
36.  

Welche der nachgenannten Wildarten dürfen in Bayern nach Teilnahme an einem Lehrgang für 
die Fallenjagd ohne besondere behördliche Erlaubnis im Rahmen ihrer Jagdzeiten gefangen 
werden? 
 

 a) Rebhuhn 

 
X b) Baummarder 

 
X c) Waschbär 

 
X d) Marderhund 

 
X e) Steinmarder 

 
 f) Feldhase 

 
 
 
37.  

Ende Februar entdeckt der Revierinhaber bei einem Pirschgang eine verendete Rehgeiß und 
ein verendetes Rehkitz. Was ist in die Streckenliste einzutragen? 
 
X a) Beide Stücke 

 
 b) Nur die Rehgeiß 

 
 



8 
Bayerisches Landesamt für Maß und Gewicht - Jägerprüfung 2025-2 (06.05.2025, 9:00 Uhr) 

38.  

Welche der nachgenannten heimischen Wildarten dürfen in Bayern nicht auf einer Treibjagd 
erlegt werden? 
 
X a) Rehwild 

 
X b) Muffelwild 

 
X c) Gamswild 

 
 d) Wildkaninchen 

 
 e) Fasan 

 
 f) Dachs 

 
 
 
39.  

Welche der nachgenannten Beschreibungen trifft im Sinne des Bayerischen Jagdgesetzes auf 
eine Treibjagd zu? 
 

 a) Es nehmen an einer Jagd 8 Schützen und 3 Treiber unter Verwendung von 3 Alpenländischen 
Dachsbracken teil 

 
X 

b) Es nehmen an einer Jagd 10 Schützen und 5 Treiber unter Verwendung von 5 Wachtel-
hunden teil 

 
 c) Es nehmen an einer Jagd 5 Schützen und 1 Treiber unter Verwendung von 1 Deutsch 

Kurzhaar teil 

 
 
 
40.  

Welche der nachgenannten Wildarten sind in Bayern ganzjährig geschont? 
 
X a) Birkwild 

 
 b) Rebhuhn 

 
X c) Haselwild 

 
X d) Murmeltier 

 
 e) Iltis 

 
 f) Dachs 

 
 
 
41.  

Muss der Revierinhaber eines Gemeinschaftsjagdreviers, der auf einer Viehweide eine Kanzel 
errichten will, die Einwilligung des Grundstückseigentümers einholen? 
 
X a) Ja 

 
 b) Nein 

 
 
 
42.  

Auf welche der nachgenannten Wildarten ist es in Bayern erlaubt, eine Patrone mit folgenden 
ballistischen Daten zu verwenden? 
Kaliber .243 Winchester (6,2 x 51); Geschossgewicht 6,5 g; E 100 = 2 340 Joule 
 
X a) Rehwild 

 
 b) Rotwild 

 
 c) Gamswild 

 
 d) Schwarzwild 
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43.  

Bei einer Treibjagd flüchtet ein angeschossener Hase in das Nachbarrevier und verendet dort. 
Ein Jagdhund folgt der Hasenspur und apportiert den Hasen. Welche der nachgenannten 
Aussagen ist richtig? 
 
X 

a) Der Revierinhaber, in dessen Revier der Hase angeschossen wurde, muss ihn an den Inhaber 
des Nachbarreviers abliefern 

 
 b) Der Revierinhaber, in dessen Revier der Hase angeschossen wurde, darf sich den Hasen 

aneignen 

 
 c) Der Hundeführer darf sich den Hasen aneignen 

 
 
 
44.  

Welche der nachgenannten Interessengruppen sind im Jagdbeirat der unteren Jagdbehörde 
vertreten? 
 
X a) Landwirtschaft 

 
 b) Teichgenossenschaft 

 
X c) Jäger 

 
X d) Forstwirtschaft 

 
X e) Jagdgenossenschaften 

 
 f) Reitsportvereine 

 
 
 
45.  

Dürfen Sie einen Fuchs auf 50 m Entfernung mit einer Büchse im Kaliber .22 Winchester 
Magnum erlegen? 
 
X a) Ja 

 
 b) Nein 

 
 
 
46.  

Darf ein Keiler mit einem Flintenlaufgeschoss erlegt werden? 
 
X a) Ja 

 
 b) Nein 

 
 
 
47.  

Dürfen Sie für die Jagd auf Wildenten eine Selbstladeflinte verwenden, welche mit 5 Patronen 
geladen ist? 
 

 a) Ja 

 
X b) Nein 

 

 
 
48.  

Was ist nach den nationalen Vorschriften der Fleischhygiene unter „Erlegen“ zu verstehen? 
 

 a) Töten von Wild ausschließlich durch Kugel- oder Schrotschuss 

 
 b) Wildtötung durch Verkehrsunfall 

 
X c) Töten von Wild nach jagdrechtlichen Vorschriften 
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4. Sachgebiet: Wildhege, Jagdbetrieb und jagdliche Praxis 
 
 
49.  

Welches vorrangige Ziel soll durch die Anlage von mehrjährigen Wildäckern, Hecken und 
Feldgehölzen erreicht werden? 
 

 a) Erhöhung der Wilddichte 

 
 b) Verbesserung der Abschussmöglichkeiten im Feld 

 
X c) Verbesserung der Äsungs- und Deckungsverhältnisse im Feld 

 
 
 
50.  

Ein Jagdpächter will zusammen mit dem Grundstückseigentümer eine Streuobstwiese 
pflanzen. Muss dabei ein bestimmter Mindestabstand vom Nachbargrundstück eingehalten 
werden? 
 
X a) Ja 

 
 b) Nein 

 
 
 
51.   

Wozu dienen Pirschwege? 
 

 a) Dem Vorbereiten eines Jägernotweges 

 
X b) Dem geräuschlosen Anpirschen 

 
 c) Dem Raubwildfang in Fanggärten 

 
 
 
52.  

Welche der nachgenannten Maßnahmen an Hochsitzen müssen Sie aus Gründen der 
Unfallverhütung während des gesamten Jahres beachten? 
 
X a) Die Überprüfung auf eingetretene Schäden vor jeder Benutzung 

 
X b) Den Abbau der nicht mehr benötigten Hochsitze 

 
 c) Die Instandhaltung der Verblendung 

 
 
 
53.  

Welche Pflanzen bieten auf dem Wildacker auch noch im Winter bei längeren Frostperioden 
saftige Grünäsung? 
 

 a) Ackersenf 

 
 b) Mais 

 
X c) Markstammkohl 

 
 d) Sonnenblumen 

 
X e) Raps 

 
 f) Buchweizen 
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54.  

Für die Schalenwildfütterung wird Rauh-, Saft- und Kraftfutter verwendet. Welche der 
nachgenannten Futtermittel gehören zum Saftfutter? 
 
X a) Rüben 

 
 b) Kastanien 

 
 c) Ölkuchen 

 
 d) Eicheln 

 
X e) Maissilage 

 
X f) Apfeltrester 

 
 
 
55.  

Von welcher der nachgenannten Wildarten werden Bruthütten oder Brutkörbe angenommen? 
 

 a) Rebhühner 

 
X b) Stockenten 

 
 c) Milane 

 
 d) Graureiher 

 
 
 
56.  

Welche Anzeichen am lebenden Stück deuten auf Schweinepest hin? 
 
X a) Bewegungsstörungen, taumelnder Gang 

 
X b) Durchfall 

 
X c) Fieber, Durst 

 
 d) Scheuern am Malbaum 

 
 
 
57.  

Welche der nachgenannten Beschreibungen trifft auf ein Vorstehtreiben zu? 
 

 a) Schützen und Treiber gehen in Form eines nach vorne offenen Rechteckes vor 

 
X b) Die Schützen verbleiben auf ihren Ständen und die Treiber treiben ihnen das Wild zu 

 
 c) Jäger und Treiber bilden einen großen Kreis und rücken dann nach innen vor 

 
 
 
58.  

Wer muss sich bei Gesellschaftsjagden deutlich farblich von der Umgebung abheben? 
 
X a) Alle Beteiligten 

 
 b) Nur die Treiber 

 
 c) Nur Jagdleiter und Treiber 
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59.  

Welche Folge könnte der Schuss mit einer Büchse im Kaliber 5,6 x 50 R auf einen teilweise 
durch Gras verdeckten Rehbock haben? 
 

 a) Der Bock geht bei dieser Deckungsmöglichkeit auch mit einem schlechten Schuss sofort ins 
Wundbett 

 
X b) Das Geschoss könnte abgelenkt werden 

 
 c) Gras kann die Flugbahn eines Geschosses nicht verändern 

 
 
 
60.  

Mit welcher der nachgenannten Handlungen sollten vom Hund apportierte, nicht verendete 
Hasen und Wildkaninchen sicher und tierschutzgerecht getötet werden? 
 

 a) Durch Fangschuss 

 
X b) Durch Genickschlag 

 
 c) Durch Abnicken 

 
 
 
61.  

Auf der Einzeljagd wird ein Hase krankgeschossen. Wann soll die Verlorensuche mit einem 
brauchbaren Hund beginnen? 
 
X a) Sofort 

 
 b) Nach 30 Minuten 

 
 c) Nach 2 Stunden 

 
 
 
62.  

Was sollen Schützen oder Treiber, die einen erlegten Hasen aufnehmen, sofort mit dem Hasen 
tun? 
 
X a) Blase ausdrücken 

 
 b) Zur Strecke legen 

 
 c) Alter feststellen 

 
 
 
63.  

Wie ist nach den heutigen Erkenntnissen über Wildbrethygiene ein durch Weidwundschuss 
erlegtes Stück Rehwild zu behandeln?  
 
X a) Bauchhöhle mit sauberem Wasser (Trinkwasserqualität) ausspülen 

 
 b) Mit Gras oder Moos auswischen 

 
 c) Mit Schweiß aus der Bauchhöhle säubern 

 
X d) Verunreinigte Teile (Bauchlappen) im Bereich des Schusskanals großzügig herausschneiden 

 
 
 
64.  

Hat ein Rachenbremsenbefall beim Rehwild, wenn sonst keine bedenklichen Merkmale 
vorliegen, einen Einfluss auf die Genusstauglichkeit des Wildbrets? 
 

 a) Ja 

 
X b) Nein 
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5. Sachgebiet: Jagdhundewesen 
 
 
65.  

Kann eine Hündin, die während einer Hitze (Läufigkeit) von 2 verschiedenen Rüden gedeckt 
wurde, Welpen nach jedem dieser Rüden werfen? 
 
X a) Ja 

 
 b) Nein 

 
 
 
66.  

Eine Hündin wirft 9 Welpen. Wie viele müssen davon aufgezogen werden? 
 

 a) 6 Welpen, da nur 6 ausreichend Milch erhalten 

 
X b) Alle 9 Welpen 

 
 c) Die Entscheidung, wie viele Welpen aufgezogen werden, liegt beim Züchter 

 
 
 
67.  

Wann und wie viel Wasser ist dem Jagdhund anzubieten? 
 

 a) Einmal nach der Fütterung in begrenzter Menge 

 
X b) Jederzeit in ausreichender Menge 

 
 c) Einmal abends in begrenzter Menge 

 
 
 
68.  

Welche Spur oder Fährte der nachgenannten Wildarten stellt an die Hundenase unter gleichen 
Bedingungen die höchsten Anforderungen? 
 

 a) Fährte des Rehwildes 

 
 b) Spur des Fuchses 

 
X c) Spur des Hasen 

 
 
 
69.  

Wie muss ein Vorstehhund bei der Feldsuche arbeiten? 
 

 a) Er muss immer innerhalb der Schrotschussentfernung bleiben 

 
X 

b) Er soll weiträumig, auch außerhalb der Schrotschussentfernung die gewünschte Feldfläche 
absuchen 

 
 
 
70.  

Welche der nachgenannten Hunderassen gehören zu den englischen Vorstehhunden? 
 
X a) Irish Setter 

 
 b) Pudelpointer 

 
X c) Pointer 

 
 d) Griffon 

 
X e) Gordon Setter 
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71.  

Worin unterscheiden sich die Schläge der Dachshunde? 
 

 a) In ihrem Bodenabstand 

 
X b) In ihrem Haarkleid 

 
 c) Bei der Wasserfreude 

 
 
 
72.  

Welche der nachgenannten Vorstehhunde werden üblicherweise kupiert? 
 
X a) Deutsch Kurzhaar 

 
X b) Weimaraner Kurzhaar 

 
 c) Pointer 

 
 d) Deutsch Langhaar 

 
 
 
73.  

Warum sind stumm jagende Hunde für den Jagdgebrauch im Wald weniger geeignet als 
spurlaute Hunde? 
 
X a) Weil stummjagende Hunde das Wild in Panik versetzen 

 
 b) Weil stummjagende Hunde gesundes Wild nicht so schnell fangen 

 
X c) Weil der Jäger den Verlauf der Jagd nicht verfolgen kann 

 
 
 
74.  

Welche der nachgenannten Eigenschaften zeichnen einen zuverlässigen Verlorenbringer aus? 
 
X a) Spurwille, Spursicherheit 

    
 b) Sicheres Vorstehen und Schussfestigkeit 

 
 c) Geschicktes Stöbern und Buschieren 

 
X d) Zuverlässiges Apportieren 

 
 
 
75.  

Wann ist ein Hund rehrein? 
 

 a) Wenn er Schweißfährten des Rehwildes nicht arbeitet 

 
X b) Wenn er beim Stöbern Rehwild nicht verfolgt 

 
 c) Wenn er gefundenes Rehwild nicht anschneidet 

 
 
 
76.  

Welche der nachgenannten Wesenseigenschaften sind dem Jagdhund eher angewölft als 
durch Abrichtung beeinflussbar? 
 

 a) Gehorsam 

 
X b) Spurlaut 

 
 c) Apportiersicherheit 

 
X d) Vorstehen 
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77.  

Was ist beim Jagdhund unter Schusshitze zu verstehen? 
 

 a) Er steht häufig vor, ohne Wild vor sich zu haben 

 
 b) Er kommt beim Schuss sofort zu seinem Herrn zurück 

 
X c) Er prellt auf den Schuss hin ungestüm vor 

 
 d) Er apportiert einen angeschossenen, von ihm gefangenen Hasen erst, nachdem er ihn getötet 

hat 

 
 
 
78.  

Bei welcher Verhaltensweise wird ein Hund als Knautscher bezeichnet? 
 

 a) Wenn er nicht im Stande ist, gefasstes Raubwild abzuwürgen 

 
X 

b) Wenn er beim Apportieren von Hasen mehrmals so fest zufasst, dass das Wildbret entwertet 
wird 

 
 c) Wenn er nach vollbrachter Schweißarbeit das verendete Reh an der Drossel fasst und es 

herumschüttelt 

 
 
 
79.  

Ist es zulässig, Jagdhunde zum Zwecke der Ausbildung auf Katzen zu hetzen? 
 
X a) Nein, da es den tierschutzrechtlichen Vorschriften widerspricht 

 
 b) Ja, aber nur im eigenen Revier  

 
 c) Ja, aber nur bei Anwesenheit eines Verbandsrichters zur Feststellung der Schärfe 

 
 
 
80.  

Welche der nachgenannten Aussagen ist richtig? 
 

 a) Das Kupieren der Rute von Hunden darf innerhalb der ersten vier Lebenstage durch den 
Züchter vorgenommen werden 

 
X b) Das Kupieren der Rute darf nur der Tierarzt vornehmen 
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6. Sachgebiet: Naturschutz, Landbau, Forstwesen, Wild- und  
  Jagdschadensverhütung 
 
 
81.  

Welchen der nachgenannten Landschaftsräume benötigt der Große Brachvogel zum Brüten? 
 

 a) Weiträumiges Ackerland 

 
 b) Laub- und Mischwälder 

 
X c) Weite feuchte Wiesen und Moore 

 
 d) Schilfgürtel 

 
 
 
82.  

Welche der nachgenannten Aussagen zu gesetzlich geschützten Biotopen im Sinne von Art. 23 
des Bayerischen Naturschutzgesetzes sind richtig? 
 
X 

a) Maßnahmen, die zu einer Zerstörung oder sonstigen erheblichen oder nachhaltigen 
Beeinträchtigung ökologisch besonders wertvoller Biotope führen können, sind unzulässig 

 

X 
b) Gesetzlich geschützte Biotope sind u. a. Moore, Sümpfe, Röhrichte, seggen- oder 

binsenreiche Nass- und Feuchtwiesen, Pfeifengraswiesen, Quellbereiche, Magerrasen und 
Heiden 

 
 c) Die Anlage von Wildäckern auf gesetzlich geschützten Biotopen ist zulässig 

 
 
 
83.  

Neben verschiedenen Säugetieren gibt es auch eine Reihe von Vögeln, die Nahrungsvorräte 
anlegen. Welche der nachgenannten Vogelarten gehören dazu? 
 

 a) Saatkrähe 

 
 b) Bergdohle 

 
X c) Eichelhäher 

 
X d) Tannenhäher 

 
 
 
84.  

Welche der nachgenannten Aussagen zum Bisam sind richtig? 
 

 a) Der Bisam ernährt sich bevorzugt von Fischen 

 
X b) Der Bisam ernährt sich vorwiegend von Pflanzen, nimmt aber auch tierische Kost wie Insekten 

und Krebse an.  

 
X c) Der Bisam kann Uferdämme unterwühlen 

 
X d) Der Schwanz des Bisam ist fast kahl, beschuppt und seitlich abgeplattet 

 
 
 
85.  

Auf welcher der nachgenannten Flächen können die heimischen Sonnentauarten vorkommen? 
 
X a) Hochmoore 

 
 b) Bergwiesen und Matten 

 
 c) Zweimahdige Wiesen 
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86.  

Welche der nachgenannten Pflanzen besitzt klebrige fühlerartige Einrichtungen zum Einfangen 
von lebenden Insekten als Nahrung? 
 

 a) Sumpfbärlapp 

 
X b) Sonnentau 

 
 c) Ackerschachtelhalm 

 
 
 
87.  

Welche der nachgenannten Maßnahmen dienen zur Pflege von Wiesen? 
 
X a) Mähen 

 
 b) Grubbern 

 
X c) Walzen 

 
 d) Pflügen 

 
 
 
88.  

Welche der nachgenannten Düngemittel sind Mineraldünger? 
 
X a) Kalkammonsalpeter 

 
 b) Kompost 

 
X c) Blaukorn 

 
 
 
89.  

Welche Vorteile hat der Zwischenfruchtanbau? 
 
X a) Verbesserung der Bodengare 

 
X b) Äsung und Deckung 

 
X c) Futtergewinnung 

 
 d) Schnellere Bodenerwärmung im Frühjahr 

 
 
 
90.  

Welche in der Landwirtschaft angebauten Kulturpflanzen haben auch für den Anbau auf 
Wildäckern eine große Bedeutung? 
 

 a) Lein 

 
X b) Raps 

 
 c) Phacelia 

 
X d) Senf  
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91.  

Welche der nachgenannten Aussagen zu Mulchsaaten sind richtig? 
 

 a) Mulchsaaten erhöhen den Arbeitsaufwand zur Feldbestellung 

 
X 

b) Mulchsaaten leisten einen Beitrag zum Gewässer- und Bodenschutz, durch Verringerung der 
Bodenabschwemmung 

 
X c) Mulchsaaten bieten nach der Ernte rasch neue Deckung 

 
 
 
92.  

Welche der nachgenannten Bäume werfen alljährlich die in der vorhergehenden 
Vegetationsperiode ausgebildeten Blätter oder Nadeln ab? 
 

 a) Fichte 

 
 b) Tanne 

 
X c) Rotbuche 

 
X d) Lärche 

 
 e) Kiefer 

 
X f) Ahorn 

 
 
 
93.  

Welche der nachgenannten Baumarten gehören zu den Schattbaumarten? 
 
X a) Buche 

 
 b) Eiche 

 
 c) Kiefer 

 
X d) Tanne 

 
 
 
94.  

Welche der nachgenannten Baumarten steht vorwiegend an Bachläufen und Gewässern? 
 

 a) Kiefer 

 
X b) Roterle 

 
 c) Lärche 

 
 
 
95.  

Wie nennt man einen Baumbestand, dessen Bäume in Brusthöhe einen Durchmesser (BHD) 
von etwa 15 cm haben? 
 

 a) Altholz 

 
 b) Dickung 

 
X c) Stangenholz 
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96.  

Welche zwei der nachgenannten Insektenarten können dem Wald bedeutende Schäden 
zufügen? 
 

 a) Hirschkäfer 

 
X b) Buchdrucker (Fichtenborkenkäfer) 

 
 c) Leder-Laufkäfer 

 
X d) Eichenwickler 

 
 
 
97.  

Welche der nachgenannten Tierarten beißen Triebe und Knospen junger Waldbäume ab? 
 
X a) Mäuse 

 
 b) Waldschnepfe 

 
X c) Hase 

 
X d) Auerwild 

 
 
 
98.  

Aus welchen der nachgenannten Gründe wird Saatgetreide vor der Aussaat gebeizt? 
 

 a) Um ein schnelleres Keimen und Auflaufen der Samen zu erreichen 

 
 b) Um einen höheren Nährstoffgehalt im geernteten Korn zu erreichen 

 
X c) Um das Saatkorn vor Pilzkrankheiten zu schützen 

 
X d) Um Vogelfraß vorzubeugen 

 
 
 
99.  

Bei welcher der nachgenannten Baumarten führt das Schälen des Rotwildes nicht zu 
Fäulnisschäden? 
 

 a) Fichte 

 
X b) Kiefer 

 
 c) Buche 

 
 
 
100.  

Welche der nachgenannten Maßnahmen eignen sich, Fegeschäden durch Rehböcke 
vorzubeugen? 
 
X a) Schwerpunktbejagung zu Beginn der Rehbockjagdzeit auf den gefährdeten Kulturen 

 
 b) Ausbringung von Lecksalz weitab von den gefährdeten Kulturen 

 
X c) Fegeschutzmaßnahmen an den Laubholzpflanzen 

 
 


